
Deutschen Demokratischen Republik, die eine große Entwicklung durch­
gemacht hat, die ein festes Bündnis mit den werktätigen Bauern schmie­
dete und kameradschaftlich mit der Intelligenz zusammenarbeitet, muß 
jetzt in der Phase der sozialistischen Umwälzung mit der Lösung der 
ökonomischen Hauptaufgabe und der Erfüllung des Sieben jahrplanes 
die Überlegenheit des sozialistischen Systems der Deutschen Demokra­
tischen Republik über das kapitalistische in Westdeutschland beweisen.

Im Kampf der beiden politischen Hauptkräfte in Deutschland fällt der 
sozialistischen Journalistik eine bedeutende Rolle zu. Sie muß ihre Auf­
gabe als kollektiver Organisator der sozialistischen Umgestaltung erfül­
len und gleichzeitig einen unversöhnlichen Kampf gegen die aggressiven 
Pläne des Militarismus führen, ständig die Auseinandersetzung mit der 
reaktionären bürgerlichen Ideologie suchen und das Umdenken aller 
Schichten der westdeutschen Bevölkerung und ihren Widerstand gegen 
den Militarismus durch journalistisch meisterhafte Erläuterung der 
Friedenspolitik der Deutschen Demokratischen Republik fördern. Im 
gleichen Maße, wie der Kampf aller national gesinnten Deutschen den 
Militarismus zügelt, setzen sich auch in Westdeutschland die fortschritt­
lichen Traditionen des deutschen Journalismus durch, kann die Presse­
freiheit errungen und der verderbliche Einfluß der militaristischen Re­
volver- und Gossenjournalistik, diese Entwürdigung eines freien Presse­
wesens, zurückgedrängt werden.

Der Kampf um Frieden und nationale Wiedergeburt Deutschlands ist 
politisch und ökonomisch ein untrennbarer Komplex.

III

Mit dem V. Parteitag und dem Siebenjahrplan beginnt eine neue 
Etappe der sozialistischen Umwälzung in der Deutschen Demokratischen 
Republik. Die Lösung der wirtschaftlichen Aufgaben verlangt die Er­
ziehung und Selbsterziehung der Menschen zu bewußten Sozialisten, die 
die komplizierten Fragen der Ökonomik und der modernen Technik 
meistern. Das erfordert, nicht nur die Arbeiterklasse, sondern die ge­
samte Bevölkerung der Deutschen Demokratischen Republik für die 
humanistischen Ideen des Sozialismus zu begeistern und die Talente und 
Fähigkeiten der Volksmassen zu mobilisieren. Je fester bei allen Bür­
gern der Deutschen Demokratischen Republik die Erkenntnis der Über-
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